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Protokoll der 8. ordentlichen Generalversammlung, 2 2. Juni 2009 
 
Traktanden 1. Begrüssung 

2. Protokoll der GV vom 16. Juni 2008 
3. Jahresbericht der Präsidentin 
4. Abnahme der Jahresrechnung, Revisorenbericht 
5. Abnahme des Budgets 
6. Wahlen (eine Ersatzwahl in den Vorstand) 
7. Eintritte / Austritte 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
9. Jahresprogramm 2009 / 2010 

• Bildungsmesse 2009 
• Bildungsapéros 

10. Anträge 
11. Diverses 

 
 
 
1. Die Präsidentin Esther Schäppi begrüsst die 21 anwesenden Vertreter (inclusive Vorstand) 

der verschiedenen Institutionen. Ebenfalls anwesend ist Orlando Duo (Gestaltung Flyer; 
Bildungsmesse). 

 Entschuldigt: Carla Mom (BIZ Uster), Thomas Ineichen (Musikschule Zürcher Oberland), 
Heidi Bühler (Regionalbibliothek), Monica Rüegg (Elternbildung Region Ost), Giacomo 
Schäfer (IWW) 

 Die Einladung wurde mit dem Protokoll der letzten GV und dem Jahresbericht der 
Präsidentin rechtzeitig verschickt. 
Die Präsidentin wünscht, gleich nach dem Traktandum 5 das Traktandum 8 zu behandeln. 
Dem wird statt gegeben. 
Als Stimmerzähler wird Karl Kupper gewählt. 

 
2. Das Protokoll der siebten ordentlichen GV vom 16. Juni 2008 wird ohne Wortmeldung 

einstimmig angenommen.  
 
3. Im Jahresbericht wird auf folgende Punkte hauptsächlich hingewiesen: 

* durchgeführte Apéros (Oberstufe Wetzikon; Gewerbliche Berufsschule; 
Institut für Transaktionsanalyse; What`s up, Verein Jungendarbeit; Rudolf 
Steiner Schule Zürcher Oberland (schon im neuen Vereinsjahr) 

* Homepage, welche noch einige kleine, zu behebende Mängel aufweist 
* Bildungsmesse 2009 (28. – 31. 10. 09) 

 Der Jahresbericht wird verdankt und einstimmig bei einer Enthaltung angenommen. 
 
4. Werner Casty stellt die Rechnung vor (Vereinsjahr von Juni 08 bis Mai 09). Er stellt fest, dass 

der ig bildung nicht so viele Gelder zufliessen wie den Regionalbanken, jedoch auch nicht so 
viele abfliessen wie bei  den Grossbanken . . . 

 Die Mitgliederbeiträge haben Einnahmen von Fr. 3`000.- ergeben. Die Aufwendungen 
betragen Fr. 2`772.80. Der Gewinn beträgt Fr. 227.20. 

 Per 31. Mai 09 beträgt das Kapital der ig bildung Fr. 5`761.50. 
 Max Siedler liest den Revisionsbericht vor und dankt dem Rechnungsführer für seine Arbeit. 

Die Rechnung wird einstimmig abgenommen. 
 
5.  Esther Schäppi stellt das Budget für das Vereinsjahr 6.09 – 5.10 vor. Kurzfristig musste eine 

kleine Änderung zu Gunsten der Bildungsmesse vorgenommen werden. 
Das Budget rechnet mit Einnahmen aus Mitgliederbeiträgen von insgesamt Fr. 3`050.- 
Die Ausgaben belaufen sich auf  Fr. 7`450.- 
  * Beitrag ig bildung an Bildungsmesse  2`450.- 
  * Büro / Porti        450.- 
  * Werbung (Inserate Bildungsapéros)     500.- 
  *  Internet      1`000.- 
  * Sekretariat     2`500.- 
  * Sonstige Aufwendungen      550.- 
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Es resultiert ein Ausgabenüberschuss von Fr. 4`400.-. Falls dieser vollständig durch die ig 
bildung getragen werden muss, wird sich das Vereinsvermögen drastisch verringern. 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. Das Budget wird einstimmig gutgeheissen. 

 
8. wird vorgezogen! Der Mitgliederbeitrag von 100 Franken  – für alle Institutionen unabhängig 

von der Grösse gleich – soll bleiben. Dies wird einstimmig beschlossen. 
 
6. Erich Meier, vor drei Jahren an der ausserordentlichen GV  in den Vorstand gewählt, tritt 

zurück, weil er nach Namibia auswandert. Bis jetzt konnte noch kein Nachfolger gefunden 
werden. Unter den Anwesenden erklärt sich Sigrun Lück (Steiner Schule Zürcher Oberland) 
bereit, den vakanten Sitz zu übernehmen. Ihre Wahl wird mit spontanem Applaus bestätigt. 
Sigrun Lück ist an der Steinerschule für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig. 

 Der übrige Vorstand wird einstimmig bestätigt: 
    * Esther Schäppi  Präsidentin 
    * Werner Casty  Kassier 
    * Bernard Matthieu Mitglied 
 
7. Eintritte: Freie Berufsschule Zürcher Oberland (Fuhrimann / Caduff) 
 Austritte Cas Sonnenberg (aus gesundheitlichen Gründen) 
    IG Spielgruppe (Margrit Anderegg): Wegzug nach Uster 
 Die ig bildung hat aktuell 31 Mitglieder.   
 
9.     Bildungsapéros:  Eine Liste hängt; man kann sich beim anschliessenden Apéro  

     eintragen. Ein Apéro pro Quartal wäre ideal. 
 

 Homepage:  Suchmaschine bearbeiten; Flyer-Angaben aktualisieren 
 
 Bildungsmesse:  OK arbeitet; es fehlt noch der Präsident /die Präsidentin 
    * Thomas Ineichen Werbung 
    * Eveline Reichelt Kasse 
    * Martin Zehender Standchef 
    * Monika Mäder  Sekretariat 
    * Orlando Duò  Grafik, Design 
    * Esther Schäppi  Präsidentin ad interim 
 
 Orlando Duò schlägt vor, den Flyer aus Kostengründen weiterhin einfach (einfarbig) zu 

gestalten. Die Frontseite wird neu. 
 

 Inhaltliche Angaben sind von den Institutionen zu bestätigen oder mit Anpassungen zu 
versehen! Bitte bis anfangs Juli dem Sekretariat melden.  

 Es folgt eine längere Aussprache über den Verteilerrayon des Flyers und die damit 
verbundenen Mehrkosten; über den Bildungsstandort Wetzikon; über die Unterstützung der 
Stadt Wetzikon (ein Antrag auf Erhöhung der Defizitgarantie wurde abgelehnt); über die 
schwierige, meist erfolglose Suche nach Sponsoren; über die im Budget nicht 
ausgewiesenen Eigenleistungen (für die Bildungsmesse ca 20`000.-); über den Erlass des 
Beitrages an die Bildungsmesse von finanzschwachen Institutionen; über den Nutzen der ig 
bildung für die einzelnen Mitglieder.  
Dies alles niederzuschreiben, sieht sich der Protokollführer ausser Stande! 

 Die Beiträge der Institutionen an die Bildungsmesse werden im bisherigen Rahmen bestätigt: 
   < 50      SchülerInnen  200.- 
   51 – 200  SchülerInnen  500.- 
   > 200       SchülerInnen  800.- 
 
  Der Zeitrahmen von 2007 wird in etwa beibehalten: Mittwoch bis Samstag (Mi Morgen 

Aufbau; Samstagnachmittag Abbau). 
 Beschluss: Es werden mit 17 zu 3 Stimmen zusätzliche Ausgaben von 2`100 Franken 

bewilligt, damit der Flyer dem Regio beigelegt werden kann und somit auch in die Haushalte 
der Nachbargemeinden gelangt (Auflage: 24`000 Stück). 

 Das um diesen Betrag geänderte Budget wird mit 15 zu 1 Stimmen angenommen. 
Verteilschlüssel der Beiträge siehe oben; falls eine Institution in einer anderen Kategorie als 
2007 ist, bitte dem Sekretariat melden.  
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Damit die Bildungsmesse finanziell abgesichert ist, sollen die Rechnungen so rasch als 
möglich versandt werden und von den Institutionen ebenso rasch als möglich bezahlt 
werden. 
Die blauen Stühle sind noch von folgenden Institutionen vorhanden: KZO, GBW, 
Kunstschule, Jugendmusik, WKVW, HHW, Mirgos, BIZ, Schule im Grund, Samariterverein, 
BWS, Riz Informatikzentrum, Musik Burkhalter. 
Alle anderen sollen doch bitte möglichst rasch einen (ausgedienten) Stuhl in das Spritzwerk 
Attinger (vis-à-vis Lidl) bringen. 

 
10. Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
11. Mail-Adresse von Orlando Du`p:   duo-design@4ambach.ch  
 

Erich Meier wird aus dem Vorstand verabschiedet und seine geleistete Arbeit verdankt. Als 
Präsent erhält er eine Flasche Wein und einen Batzen für seine Projekte BenefizNamibia. 
Herzlichen Dank. 
Anschliessend unterhalten und verköstigen sich die Mitglieder. Herzlichen Dank des BWS für 
das Buffet. 

 
 
 

Wetzikon, 27. Juni 2009   für das Protokoll:  Erich Meier 


